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Ich hab einen Kameraden
Halle 29 August

A In einem schönen stimmungsvollen Gedichte Friedrich
Rückert s ist von drei Soldaten die Rede die schwer ver
wundet von der Schlacht Heimwanken Einer gestützt auf
den Anderen Die Wunde b ennt die bleichen Lippen
beben Einer nach dem Anderen fühlt daß ihm die Lebens
kräfte schwinden Noch ein soldatischer Abschiedsruf ent
ringt sich ihrer Brust Jeder läßt sein Vaterland hoch
leben für das er in den Tod gegangen Und dann folgt
nsch ein letztes Lebehoch aus dem Munde der Sterbenden
es gilt dem Bündniß der Länder und der Heere dem
mächtigen allumschließenden Bande Zur Zeit als
Rückert und Uhland ihre patriotischen Weisen anstimmten
wsren Deutschland und Oesterreich noch ein Körper und
eine Seele der preußische Soldat der unmittelbare Waffen
gefährte seines österreichischen Kameraden Seitdem hat
die europäische Landkarte eine gründliche Umwandlung er
fahren aber das Band welches heute die beiden Reiche
umschließt erweist sich stärker als der alte Bund Inniger
lauter und eindringlicher als auf irgend eine andere Art
ist dieses hohe Lied der Staatsnothwendigkeit und des
Patriotismus in den letzten Tagen durch den Mund zweier
österreichischer Heerführer verkündet worden Es muß ein
Anlaß von eminentester Wichtigkeit sein wenn die Politik
und zwar in ihrer edelsten Form auch in der Armee
von der sie sonst ängstlich ferne gehalten wird zur
Geltung gelangt Bei einem in Graz Abgehaltenen
Festbanket zu Ehren des kaiserlichen Geburtsfestes hat
FZM Schönfeld den Nachbarn und Kameraden mit
denen wir Schulter an Schulter kämpfen werden Worte
voll woffenbrüöerlicher Herzlichkeit gewidmet und das dieser
Tage in Krakau abgehaltene Jubiläum des Infanterie
Regiments Friedrich Josias von Sachsen Koburg Gotha
gab wieder dem Kommandanten des Lemberger elften Ar
meekorps FZM Wilhelm Herzog von Württemberg Gele
genheit nicht nur die Treue sondern auch die vornehme
Ritterlichkeit die unsere Armee durchglüht im schönsten
Licht erglänzen zu lassen Der Herzog von Württemberg
schilderte die unvergleichliche Tapferkeit welche das Regi
ment in der Schlacht bei Königgrätz bekundete um an
knüpfend an jenes traurigste Kapitel österreichischer Ge
schichte die von edlem Stolz und großherziger Zuversicht
getragenen Worte zu sprechen Jene gegen welche die
österreichische Armee damals gekämpft hat sind heute
die treuesten Verbündeten Oesterreichs Der fürstliche
Korpskommandant aus dem verbrüderten Schwabenstamme
erinnerte dann feine Offiziere an die innige brüderliche
unerschütterlich feste Allianz und mit zündenden Worten
sprach er von der gemeinsamen Abwehr jedes die Bundes

mächte bedrohenden Schlages In der Geschichte steht
solch eine Kameradschaftlichkeit zweier Armeen zu Friedens
zeiten ohne Gleichen da Die Worte welche die beiden so
hochstehenden militärischen Funktionäre in Graz und in
Krakau gesprochen haben werden an der Newa gleichwie
dröhnender und eherner Klang vernommen werden Man
wird aus ihnen heraushören daß das Bündniß kein blos
mechanisches sondern ein in Fleisch und Blut der beiden
Reiche übergegangenes ist In Ansprachen an die Mann
schaft haben auch Kommandanten und höhere Offiziere in
Deutschland dem Bunde mit Oesterreich begeisterte Worte
gewidmet Darin äußert sich mehr als eine Kundgebung
jjelegentlicher Beredsamkeit darin liegt ein wohlbedach
tes man könnte sagen erziehliches Moment der pomme
rische Füsilier und der steierische Jäger sie sollen es heute
schon hoffentlich lange ehe noch der erste Kanonenschuß
fällt wissen daß ihre obersten Kriegsherrn Freunde sind
auf Leben und Tod sie selbst aber Kameraden und Waffen
brüder auf Leben und Tod Daß den Armeen dieser Geist
eingehaucht wird gehört wohl zu den bedeutsamsten uns
am meisten verheißenden Bürgschaften des Bündnisses
Seinen granitnen Unterpfeiler bilden die beiden Millionen
Heere Schwer lastet der bewaffnete Friede auf den Völ
kern aber willig leiste die so hart in Anspruch genomme
nen die von ihnen geheischten Opfer wenn sich die Politik
der Staatenlenker in solch friedenverbürgenden Bahnen
bewegt wie bisher Zwei Millionen Bajonette zum Schutze
des Friedens als Gewährleistung für die verkümmerte

Entfaltung der Civilisation das dürfen sich die Na
tionen schon etwas kosten lassen sobald man nur die
Grenzen des bürgerlichen Könnens respektirt Die mili
tärischen Trinksprüche welche in den letzten Tagen gehalten
wurden sind geeignet die patriotische Zuversicht der Bünd
nißvölker womöglich noch zu steigern und diesseits wie
jenseits der Reichsgrenzen freudig bewegte Zustimmung zu
wecken Ein aus deutschen Bundeszeiten stammendes
Dichterwort erhält in diesen Tagen erneute Weihe Und
die Völker hat umwunden stärker als der Bund dies
Band Aber auch das alte Uhland sche Soldatenlied
hat für die österreichischen und deutschen Soldaten in ver
änderter Form an Inhalt gewonnen Ich hab einen
Kameraden einen besseren find st Du nit
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Politische nnd Tages Chronik
Berlin 28 August Heute früh hat Se Majestät

der Kaiser mit seinem Gefolge mittelst Extrazuges um
6 Uhr 50 Minuten von der Wildparkstation aus sich nach
Küstrin begeben um im Laufe des heutigen Tages den zur
Zeit dort stattfindenden Festungs und Belagerungsübungen
der Truppen beizuwohnen Auf der Reise dorthin traf
der erlauchte Monarch mittels Extrazuges heute früh 7 Uhr
36 Min auf dem Bahnhof Friedrichstraße in Berlin ein
und reiste sofort nach nur ganz kurzem Aufenthalte nach
Küstrin weiter woselbst die Ankunft Allerhöchstdesselben
Vormittags um 9 Uhr erfolgte In der Begleitung
des erlauchten Monarchen auf der Reise dorthin befindm
sich der Hofmarschall Graf v Pückler die Generaladju
tanten v Wittich und v Hahnke und General der Kavallerie
Graf v Waldersee sowie die dienstthuenden Flügeladjutan
ten Generalmajor Graf v Wedel und Oberstlieutenant
v Kessel und Majors v Pmel und v Zitzewitz sowie der
Leibarzt Dr Leuthold c Wie wir erfahren gedenkt
Se Majestät morgen in der Frühe in der bei Küstrin ge
legenen königlichen Forst eine Pürsche auf Rothwild abzu
halten und hierauf mitreist Extrazuges die Rückreise über
Berlin nach Potsdam anzutreten

Se kaiserl und königl Hoheit der Kronprinz und
die anderen kaiserlichen Prinzen haben Schloß Wilhelms
höhe bei Cassel mit ihrer Begleitung heute wieder ver
lassen und die Rückreise nach dem Neuen Palais bei Pots
dam angetreten Dort werden Höchstdieselben am heutigen
Abende um 8 Uhr 40 Min wieder eintreffen

Die bei dem Kaiserbesuch in den Re chslanden an
gekündigten unmittelbaren Vorstellungen bezüglich Auf
hebung des Paßzwanges an den Kaiser sind bereits
hier eingegangen es wird angenommen daß die Gesuche
den vorgeschriebenen Jnstanzengang durchzumachen haben
werden doch gilt es als zweifellos daß man sich einer
erneuten Prüfung und Erwägung der Frage nicht ver
schließen wird

Kaiser Wilhelm hat dem englischen leitenden Mi
nister Marquis of Salisbury der nach britischem Ge
setz einen fremden Orden nicht annehmen darf sein Oelbild
in Lebensgröße zum Geschenk gemacht

Für die Herbstreise des Kaisers welche wie
bekannt mit einem Besuch des italienischen Königspaares
in Monza beginnen und unser Kaiserpaar zur Vermähl
ung der Prinzessin Sophie nach Athen führen wird sind
die Vorbereitungen im vollsten Gange Die Rückkehr des
Kaisers nach Berlin wird erst Ende Oktober erfolgen
und der Kaiser dann ständige Residenz in Berlin nehmen
für den Spätherbst sind dann nur die üblichen Jagdaus
flüge in Aussicht genommen Die Prinzessin Sophie die
künftige Kronprinzessin von Griechenland wird sich dem
nächst an den dänischen Hof begeben um ihre dort ver
sammelten Verwandten zu begrüßen Man hat aus dem
Umstände daß den Gardetruppen Parade Uniformen nach
gesandt worden sind schließen wollen daß diese Anordnung
mit dem Plane einer großen Parade vor dem Zaren in
Verbindung stehe wie es inzwischen heißt soll amSedan
tage 2 September eine große Parade der manöveriren
den Truppen im Manöverselde stattfinden irgend welche
Vorbereitungen behufs Veranstaltung militärischer Uebun
gen vor fremden Herrschern finden nach keiner Richtung
hin statt

Die Nat Lib Corr schreibt Diel große Aus
standsbewegung dieses Jahres wird die nächste Reichs
tagsfession des Oefteren beschäftigen Um so
zweckmäßiger ist es wenn man sich über das was die Ge
setzung auf diesem Gebiete überhaupt zu leisten vermag
schon im Voraus klar zu werden sucht Wir haben kereits
neulich ausgeführt daß an eine wesentliche Einschränkung
oder gar Aufhebung des Coalitionsrechtes nicht zu denken
ist selbst wenn die Reichsregierung was wir nicht glauben

Lust dazu hätte Im Reichstage würde eine Mehrheit
zu diesem Zwecke nicht zu finden sein Auf der anderen
Seite können positive Maßnahmen zur Verhütung der
Ausstände in Frage kommen Abgesehen von Vorschlägen
die in dieser Richtung in der Presse ja schon oft gemacht
sind werden wie bekannt die Bergarbeiter mit ausdrücklich
formulirten Forderungen an den Reichstag herantreten Der
Schwerpunkt liegt in den auf Grund gesetzlicher Anordnung
alljährlich zu wählenden Lohncommissionen Es ist nicht zu
leugnen daß ein Organ wie die Bergarbeiter es sich denken
wenn es seine Lohnfestfctzung auf Grund einstimmig ge
wählter Beschlüsse träfe für irgend welche Ausstandsge
lüste ein mit außergewöhnlicher Autorität ausgestattetes
Hinderniß sein würde Aber die Frage ist eben Wie wird
das Organ fuvctioniren Soll es wirklich den Frieden
zwischen Arbeiter und Arbeitgeber verbürgen so müßten
seine Beschlüsse stets einstimmig gefaßt sein Da dies in
deß nicht vorausgesetzt werden kann so entsteht die Schwie

rigkeit Mit welcher Mehrheit werden giltige Beschlüsse
gefaßt Muß diese Mehrheit zu gleichen Theilen aus Ar
beitern und Arbeitgebern zusammengesetzt sein oder stimmen
beide Interessentenkreise umcnchiedslos durcheinander Man
erkennt sofort daß jeder Beschluß der Lohncommission bald
auf Seiten der Arbeiter bald auf Seiten der Arbeitgeber
Widerspruch hervorrufen würde Und wenn dieser Wider
fpiuh sich nun praktisch durch Nichtbeachtung des Lohn
satzes der Commission bethätigt Dann würde nur übrig
bleiben die Widerstrebenden zur Beachtung zu zwingen
Die ganze in Rede stehende Einrichtung hat ohne äußeren
Zwang keinen Sinn

Der geschäftsführende Ausschuß des
Emin Pascha Komitees macht Folgendes bekannt

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung nimmt Bezug auf
eine Unterredung die der Vorsitzende des geschäftsführenden
Ausschusses des Emin Pascha Komitees Staatsminister v Hof
mann im Februar d I mit dem Unterstaatssecretär im Aus
wärtigen Amte Grafen v Berchen gehabt hat und macht über
den Inhalt dieser Unterredungen Mittheilungen die nicht ganz
zutreffend sind In Wirklichkeit verhielt sich die Sache wie
folgt Am 23 Februar l I wurde in einer Hauptversammlung
der deutsch ostairikanifchen Plantagengesellschaft beschlossen den
früher in Aussicht gestellten Betrag von 60, M M für das
deutsche Emin Pascha Unternehmen nicht zu bewilligen Am
folgenden Tage fand auf Wunsch des Grafen v Berchem die
von der N A Z erwähnte Unterredung statt Graf v
Berchem eröffnete dieselbe indem er bemerkte durch den ge
strigen Beschluß der Plantagenzesellschaft sei die finanzielle
Grundlage des Emin Pascha Unlernehmens dermaßen erschüttert
daß es seiner Ansicht nach sich empfehlen werde die Expedition
aufzugeben und die gesammelten Gelder der von Wißmann ge
ketteten Action des Reichs zuzuwenden Er wolle dies nur ver
traulich anregen und zur Erwägung stellen ohne irgendwie
offiziell in die Sache sich einzumischen Staaisminister v Hof
mann erwiderte daß derAusfall von KV,VMM durch Garantie
zcichnun gen gedeckt fei übrigens könne auch weder der Ausschuß
des Emin Pascha Komitees noch letzterer selbst die vorhandenen
Gelder zu einem anderen Zweck als zu dem sie gesammelt
feien verwenden Graf Berchem fprach darauf Von den großen
Schwierigkeiten und Gefahren welchen dieExpedition auf threm
Marsch ins Innere begegnen werde er halte es für ganz aus
geschlossen daß die Expedition ihren Zweck der Vereinigung
mit Emin erreiche und deshalb sei es doch rathsamer die ge
sammelten Gelder statt sie für ein aussichtloses Unternehmen
zu verausgaben dem Fonds für die Zwecke des ostasrikanischen
Reichscommissariats zu einem ebenfalls nationalen Zwecke zu
fließen m lassen Dem gegenüber machte der Vertreter des
Emin Pascha Komitees geltcnd daß die Expedition von vorn
herein als ein schwieriges und gewagtes aber durch eine nationale
Ehrenpflicht gebotenes Unternehmen geplant worden sei und
daß deshalb das Komitee nicht davon zurücktreten könne es sei
denn daß die Unmöglichkeit der Ausführung klar vor Augen
liege oder daß das Auswärtige Amt von seinem Standpunkt
aus Einspruch dagegen erhebe Darauf betonte zum Schluß
Graf Berchem nochmals den vertraulichen Charakter der Unter
redung Das von der Nordd Allg Ztg erwähnte Ersuchen
in der einen oder anderen Weise dieFnsionirnng mit der Expe
dition des Hauptmanns Wißmann herbeizuführen ist nicht ge
stellt worden von einer Fusiouirung der Peters chen und Wiß
mann fchen Expedition wurde überhaupt nicht gesprochen Bemer
kenswerth in daß auch nach dem Bericht der Nordd Allg Ztg
politische Bedenken gegen die Ausführung der Emin Pafcha Expe
dition wie solche neuerdings vorgebracht worden sind in jener
Unterredung mit keiner Silbe geäußert oder doch auch nur an
gedeutet wurden insbesondere war nicht davon die Rede daß
die auswärtigen Beziehungen Deutschlands namentlich das
Verhältniß zu England eine Störung durch die deutsche Emin
Pascha Expedition erfahren könnten obwohl auch damals schon
das deutsche Unternehmen seitens der englischen Konkurrenz be
kämpft wurde Nichts hat den Männern welche seiner Zeit
die deutsche Emin Pascha Expedition aus yochherzigen und
patriotischen Beweggründen zur Erfüllung einer großen Huma
nitären und nationalen Aufgabe ins Leben riefen ferner ge
legen als der Gedanke daß sie dadurch der Politik des Herrn
Reichskanzlers Schwierigkeiten bereiten könnten Hätte man
ihnen rechtzeitig erklärt daß zwingende Rücksichten der aus
wärtigen Politik dem Unternehmen im Wege ständen so wür
der sie gewiß wenn auch mit schwerem Herzen darauf ver
zichtet haben dem deutschen Landsmanne Hülfe zu bringen
aber aus bloßen Zweckmäßigkeitsgründen wegen der mit jedem
Zug ins Innere des dunklen Welttheils verbundenen Gefahren
und wegen der Unsicherheit des Erfolges das Feld zu räumen
und Anderen die Sorge um Dr Schnitzer zu überlassen dazu
konnte und durfte das Emin Pascha KomM sich nicht ent
schließen wenn es der einmal übernommenen Aufgabe treu
bleiben wollte eben so wenig war es befugt die ihm anver
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trauten Gelder zu einem anderen Zweck als demjenigen einer
deutschen Emin Pascha Expedition zu verwenden

Danzig 28 August Das hiesige Seeamt hat
heute über den vor längerer Zeit stattgehabten Zusam
menstoß zwischen der englischen Panzer Korvette Activ
und der Danziger Bark Eintracht verhandelt und dahin
erkannt daß der Zusammenstoß durch ein falsches Ruder
manöver des englischen wachthabenden Offiziers verur
sacht sei

i Kiel 28 August Der Dampfer National mit der
f deutschen Expedition zur Erforschung der Meere

unter Leitung des Geh Medizinalrathes Prof Hensen ist
gestern Nachmittag in St Vincent auf den Cap Ver
mischen Inseln eingetroffen Am Bord befindet sich Alles
wohl

Greiz 28 August In nächster Zeit wird vor hie
sigem Landgericht gegen den Reichstagsabgeordneten Buch
druckereibesitzer Otto Henning wegen Beleidigung des
Fürsten Renß ä L verhandelt werden Die Beleidig
ung soll in einem Artikel des vom Genannten redigirten

Greizer Tageblatts enthalten sein welcher die im vo
rigen Jahre gegen verschiedene Redakteure wegen Beleidig
ung des Fürsten Reuß geführten Prozesse behandelt

Stratzbnrg 28 August Den Truppen des 15
Armeekorps Elsaß Lothringen ist folgender Korpsbe
fehl des kommandirenden Generals bekannt gegeben worden

Se Majestät der Kaiser und König haben vor dem Verlassen
des Reichslandes mir wiederholt die vollste Allerhöchste Aner
kennung des Zustandes und der Leistungen sämmtlicher Truppen
auszusprechen geruht welche Se Majestät in Straßburg und
Metz gesehen haben Es gereicht mir zur besonderen Freude
den Kömmandobehörden und Truppen des Armeekorps hiervon
Kenntniß geben zu können

Wien 28 August Das Fremdeublstt versichert
auf das Bestimmteste daß die von panslavistischer Seite
verbreiteten tendenziösen Meldungen denen zufolge von
österreichischen Offizieren begleitete Kanonen von
Wien nach Bulgarien gesandt worden wären vollkom
men erdichtet seien Es befinde sich kein österreichischer
Offizier in irgend einer bulgarischen Festung zur Ueber
wachung der Befestigungsarbeiten ebensowenig werde an
ein eventuelles Kommando der bulgarischen Armee durch
österreichische Offiziere gedacht Wenn Bulgarien früher
seine Gewehre aus Rußland bezogen habe und jetzt an
derswoher beziehe so könne man dagegen keine berechtigten
Einwendungen erheben

Der Reichswehr zufolge hat das Kriegsministerium
einen Erlaß an die Truppenkommandanten ge
richtet in welchem die Nothwendigkeit betont wird be
reits im Frieden eine innige Verschmelzung zwischen
den Offizieren des Aktivstandes und denen der
Reserve anzustreben Es wird in diesem Circulare
darauf hingewiesen daß den Truppenkommandante i das
Recht zustehe Reserveoffiziere unter gewissen Bedingungen
zu freiwilligen Dienstleistungen von längerer oder kürzerer
Dauer heranzuziehen und ihnen auch zur Pflicht gemacht
der Pflege der Kammeradschaft und des Gcmeingeistes
ihre Aufmerksamkeit zu widmen Es wird ferner der
Wunsch ausgesprochen daß den Reserveoffizieren die
Theilnahme an militärischen Gedenk und Festtagen durch
zwangslose Einladungen des Offizierskorps ermöglicht
werde und der Erlaß schließt mit den Worten Die
Truppenkommandanten werden daher auf diese Weise bei
tragen daß die von Sr k und k opostolischen Majestät

mit allen Ehren und Attributen der Offizierscharge aus
gezeichneten Reserveoffiziere mit jenen Kreisen in Berühr
ung treten in welchen ihnen im Ernstfalle ein wichtiger
Platz eingeräumt ist

Der Wiener Berichterstatter der Times hat eine
längere Unterredung mit König Milan von Ser
bien gehabt der sich bei dieser Gelegenheit jedenfalls nicht
ohne bestimmte Absicht recht unverblümt ausgesprochen
hat Zunächst erklärte der König die Gerüchte denen zu
folge er seine Thronentsagung bereue und die Krone wie
der aufzusetzen wünsche für aus der Luft gegriffen Das
entspräche gar nicht seinem Charakter Der König er
klärte wörtlich daß er seinem Sohn den sich die Serben
ja zum Herrscher nach ihrem Geschmack erziehen könnten
Platz gemacht habe da er selber nicht nach den Ideen
der radikalen Mehrheit habe regieren mögen Zum Rück
tritt habe ihn Niemand gerathen dagegen hätten ihm Alle
die er gefragt davon abgerathen Der Rücktritt sei also
sein freier Entschluß Seitdem seien viele seiner Gegner
seine Freunde geworden weil er nichts mehr von ihnen
und sie nichts mehr von ihm zu fordern hätten Darauf
habe er auch seinen Sohn aufmerksam gemacht dem dieser
Umschwung der Dinge nicht entgangen sei Auch auf die
Scheidungsangelegenheit mit der Königin Natalie kam der
König zu sprechen und erklärte daß der Königin Haupt
leidenschaft die des Jntriguirens sei eine Leidenschaft die
sogar die Liebe zu ihrem Sohne beeinflusse Uebrigens
sei es unwahr daß dieser um seine Mutter geweint habe
er habe ihr nur wiederholt Briefe geschrieben und sie ge
beten einer Begegnung mit ihm keine Schwierigkeiten zu
bereiten worauf die Königin geantwortet habe er sei zu
jung dazu um ihre Beweggründe verstehen zu können
Fünf oder sechs Vorschläge der Regentschaft betreffs einer
Begegnung mit ihrem Sohne habe die Königin zurückge
wiesen Nachdem König Milan Näheres über diese Vor
schläge mitgetheilt las er dem Times Berichterstatter
den Wortlaut der neuesten der Königin gemachten Vor
schläge vor Es ist ein umfangreiches Aktenstück das zu
gleich die Rechte des Königs auf seinen Sohn feststellt
Die Bedingungen für eine Begegnung der Königin mit
ihrem Sohn gehen dahin 1 daß diese Begegnung in der
Weihnachtszeit stattfinden soll 2 daß die Königin sich
allen Hausgesetzen des Belgrader Palastes fügen müsse
sofern Besuche in Betracht kommen 3 daß die Königin
nicht eigenmächtig nach Belgrad kommen dürfe und 4 daß
die Königin mit ihrem Sohn niemals über die Scheid
ungsangelegenheit sprechen dürfe König Milan sagte

Die Angelegenheit kann in dreifacher Weise enden Ent
weder giebt die Königin nach und das wäre am besten oder
sie gibt nicht nach und die Regentschaft verbannt sie aus Po
litischen Gründen ganz aus dem Lande ungeachtet der Verfass
ung und ihrer Rechte als serbische Unterthanin oder die
Regentschaft verbannt mich selber Das wird geschehen falls
die Königin die Regierung an sich reißt indem sie eine Revo
lution erregt

Diese letzte Möglichkeit nahm König Milan ganz ernst
Wunderbarerweise seien es die ehemals österreichisch gesinn
ten Fortschrittler die jetzt zu der russenfreundlichen Kö
nigin hielten und die Regentschaft zu beunruhigen ver
suchten

Bern 28 August Der Anarchist Troppmann
aus Floß in Bayern der 1880 aus der Eidgenossenschaft
ausgewiefen wurde hat letzthin den schweizer Boden im
Kanton Wallis betreten und wurde deshalb wegen Ueber
tretung der Landesverweisung dem Strafrichter überwiesen

Kopenhagen 28 August Der König wird morgen
der Dershawa mit welcher die russische Kaiserfa
milie hier eintrifft entgegenfahren

Rom 28 August Wie mehrere Blätter melden hat
de r verhaftete Arbeiter Frattini eingestanden die Bombe
auf dem Eolonnaplatz geworfen zu haben Zwei der
Mitschuld dringend verdächtige Personen sind verhaftet
worden

Paris 28 August Eine im Cirkus Fernando ab
gehaltene von etwa 50 10 Personen besuchte Versamm
lung in welcher Laguerre als Ankläger gegen die Re
gierung auftrat und in langer Rede sich über das Ur
theil des obersten Staatsgerichtshofes aussprach beschloß
eine Tagesordnung zu Gunsten Boulangers An den
Eingängen zum Saale drängte sich eine lärmende Menge
und warf mit Steinen nach den Polizeibeamten Die
Stadtgarde zu Pferde war genöthigt einzuschreiten und
nahm zahlreiche Verhaftungen vor

Die boulangistischen Blätter veröffentlichen folgen

den Aufruf an die Wähler des Seine Depar
tements

Wähler

Wir unterbreiteten Euch die Namen der Candidaten welche
in den verschiedenen Wahlkreisen des Seine Departements die
Sache der nationalen Republik verfechten werden Es sind der
Republik ergebene und Eures vollen Vertrauens würdige Män
ner Indem wir sie Euch empfehlen mußten wir uns über
alle Personenfragen stellen und einzig die Ideen der Eintracht
des Zusanimeuhaltens und der Disziplin berücksichtigen welche
uns den Sieg sichern werden Ihr habt am 27 Januar schon
Euren Willen zu erkennen gegeben und werdet daran nichts
ändern wollen Heute wie damals vielleicht noch mehr als
damals wollt Ihr die Revision der Verfassung das Ende einer
Herrschaft welche die Republik gefährdet und das Vaterland
rninirt Ihr wollt daß ein ehrloser Senat verschwinde Die
Kammer die zu wählen Ihr berufen seid wird wohl weder
eine gesetzgebende noch eine Verfassungsgebende Versammlung
sein Ihre einzige Aufgabe wird darin bestehen dem Wider
stande einer usurpatorischen Regierung zum Trotz die Ernen
nung einer Constituante durch das allgemeine Stimmrecht zu
erlangen Die Aufgabe ist einfach aber sie erheischt vaterlän
dischen Sinn und Entschlossenheit Die Candidaten deren Na
men ihr vorgeschlagen werden nehmen dieselbe an und sind
entschlossen sie zu erfüllen Also keine Spaltungen keine Mei
nungsverschiedenheiten Ungeachtet der Drohungen der Ge
waltthaten und der Umtriebe einer verlorenen Regierung wißt
Ihr daß alle Anhänger der Revision im Sinne der Republik
auf unserer Seite stehen und auf der Seite unserer Gegner
alle Diejenigen welche mehr oder minder die Revision ableh
nen Bleibt einig haltet Manneszucht Davon hängt der Er
folg ab und dann wird nichts Eurem souveränen Willen wieder
stehen können

Es lebe die Republik Es lebe die Revision
General Boulsnger

Präsident des republikanischen Nationalkomitees

London 28 August Der Großherzog von
Hessen ist gestern nach Schloß Barmoral zum Besuche
der Königin gereist deren Ankunft aus Wales heute da
selbst erwartet wird

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarstaaten
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

x Merseburg 23 August Das 3 Bataillon des 3 Thür
Jnf Reg Rr 71 aus Erfurt welches gestern hier Marsch
guariiere bezog hat heute früh unsere Stadt wieder verlassen
um nach Eilenburg zu marschiren wo in Gemeinschaft mit dem
36 Regiment das Brigadeexerziren stattfindet Im Laufe des

A Durch drei Generationen
Roman von Marluta von Markovics

Nachdruck verboten
Wie ein Reh scheuchte Melisse von ihrem Rasensitze

empor zertreten wurden achtlos Tausendschön Himmel
schlüsselchen und Männertreu die sie zum Kranze sür die
Mutter gewunden und schnell wie der Gedanke hatte das
junge Mädchen die Stelle erreicht auf der es weiß durch
die grünen Halme schimmerte

Hastig zitternd vor Freude kaum wagend nur zu athmen
öffnete Melisse das Schreiben Da stand in schöner Hand
schrift

Melifse mein angebetetes Mädchen
Nicht freiwillig ging ich aus Deiner Nähe blutige

Thränen kostete mich das Scheiden von Dir Doch mich
rief die Kindespflicht der sterbende Vater ich mußte
gehorchen Erst seit gestern weiß ich daß Du mit den
Deinen das Landhaus bewohnst Endlich endlich soll
ich Deine süße Stimme hören mein heißgeliebtes Mädchen

ich bin morgen mit dem Erwachen der Sonne auf
eben der Stelle ich harre Dein vor Glück werde ich
die ganze Nacht nicht ruhen können

Mein Engel mein Leben auf ewig auf ewig
Robertus

Melisse drückte diese Zeilen an ihre Lippen jetzt einmal
dann nochmals endlich nochmals dann faltete sie

das Blatt und versteckte es an der Stelle die Frauen so
gerne zum Verbergen ihrer süßesten Geheimnisse wählen

Melisse mein Kind rief der Rektor komm laß
uns heimwärts gehen Der Nochtthau fällt und Deine
gute Mutter erwartet uns Gieb mir Dein Händchen
ach Wie Du glühst bist Du unwohl mein Herzchen

Nicht doch Väterchen versicherte Melisse aufs
Neue erröthend mir ist ganz wohl ich bin ja so
glücklich das heißt ja die Mutter wartet ganz
sicher ah Da kommt auch der Flocke in mächtigen
Sprüngen den Waldweg entlang da ist Mama nicht weit
Komm Väterchen reiche mir die Hände Ich bin ja Dein
Auge und ich leite Dich sicher und Melisse küßte
dem Vater die lichtlosen Augen

Die warme Sommernacht faud das junge Mädchen vor

dem kleinen Betschemel in einem Zimmerchen des Landhauses
knien Durch das geöffnete Fenster drang der balsamische
Hauch der weißen Lilien und des Jasmins betäubend und
die Sinne benebelnd Ein Nachtigallenpärchen schluchzte
seine süßen Melodien auf einer nahen Linde und Millionen
von glänzenden Sternen und Sternchen schauten gleich
wie im innigsten Verständniß auf das junge Geschöpf herab
dessen Herz noch rein wie der Azur des Himmels

In innigem Gebet dankte Melisse dem Allvater für das
Glück den Geliebten wieder gefunden zu haben War sie
es denn selbst Sie Melisse Der schwere Alp der
seit Monaten auf ihrer Seele geruht er schien wie ge
schwunden Wo war das Zagen und Bangen das ihr
Gemüth so bedrückt Himmelhoch jauchzend sandte sie einen
Blick zum silbernen Sternenzelte empor schloß dann leise
das Gebetbuch drückte die Lippen darauf und erhob sich
von ihren Knien

Einen Augenblick noch am Fenster lehnend hörte sie
der Nachtigall zu Auf den Wellen des nahen Weihers
schimmerte das Mond licht die alten Erlen und Weiden
von jenseits des Ufers hoben gespenstig ihre Zweige wie
drohend empor und Melisse dachte an den Erlkönig
sah fast im Geiste die Töchterchen desselben über die Wellen
hingleiten da fiel ihr ihres Robertns Brief ein Auf
morgen auf ewig und der wüste Spuck verschwand
dem frohen Gefühle der Zuversicht den Platz einräumend

Wenige Minuten später versank Melisse in Schlaf Was
drückte sie doch so zärtlich an sich Da sollten mit ihr
des Geliebten Zeilen schlummern schon weben die Traum
bilder ihr Köpfchen in zarten Schleier die Nachtigall
flötet sehnsüchtig die Lilien duften betäubend da
erscheint am geöffneten Fenster ein Mann Das Reben
spalier und die Ranken der Bourbonnen Rosen haben ihm
das Emporsreigen ermöglicht seine jugendliche Gewandtheit
hat das Uebrige gethan und so ist er ehe er es selbst
gedacht oben am Fenster

In schwerem Halbschlummer befangen haucht Melisse
den Namen Robertus und seiner Sinne nicht mehr
mächtig schließt der junge Mann das junge Mädchen
ganz leise in die Arme und küßt mit heißer Glnth die
Lippen die ihn sehnsüchtig gerufen

Doch da beginnt der Schlaf auch zu weichen wohl legt
sie die Arme wie ein Kind um den Hals der Mutter um
dieses schöne Jünglingshaupt dann aber öffnen sich die
dunklen Augensterne halb und halb aus der Betäubung
und sie lispelt leise hochathmend Du hier Robertus
Wie kommst Du daher

Der junge Mann küßte das herabwallende Goldhaar
und erwiederte leise Vergieb Melisse Die wahnsinnigste
Liebe trieb mich hierher Mir war es als müsse ich sterben
wenn ich nicht noch heute Nacht Dich sehen Deine süße
Stimme hören könne In mächtigen Wellen schlug das
Blut mir zum Herzen nichts nichts konnte ich denken
als nur Melisse Aus einem Briefe der Frau Do
münenrath Rüden an meine Mutter erfuhr ich daß Du
hier in meiner Nähe seiest in größter Eile schrieb ich den
Brief und dachte Dich morgen zu sprechen Allein ich
fand keine Ruhe Seit einer Stunde umschleiche ich das
Landhaus um nur in Deiner Nähe zu athmen Da sah
ich Deine Gestalt am Fenster im Mondlicht sah Dich die
Arme ausbreiten und mich trieb es mit unwiderstehlicher
Gewalt zu Dir zu meiner Herzenskönigin Ach Melisse
vergieb jdaß ich Deinen keuschen Schlummer gestört
ich bin wahnsinnig ich weiß es Aber ich wäre gestorben
hätte ich Dich nicht noch heute in meine Arme geschlossen

Wie Du doch sprichst Robertus Ich zürne ja nicht
sagte das Mädchen nun aber bitte ich Dich herz

lich verlasse mich wir sehen uns ja morgen im Walde
Wenn Du mich liebst Robertus so gehst Du Laß mich
nicht umsonst flehen und sie erhob bittend die kleinen
Hände

In langgezogenen Tönen sang die Nachtigall ihre Lust
und ihr Leid und schwer drückte der Duft der Lilien die
Sinne Da fiel ein Strahl des Mondlichtes auf den
kleinen Betschemel und das Elfenbeingebetbuch in der Nähe
des Fensters Der junge Mann sah beides und wieder
überkam ihn jenes Etwas das die Menschenseele vor dem
Verderben oft rettet Er erhob sich küßte Haar und
Stirne seiner Melisse und flüsterte Ich fliehe Schließ
mich in Dein Gebet ein meine weiße unschuldige Taube
aui morgen Melisse mein geliebtes Leben

Dann stieg Robertus Milton wieder herab eilte flüch
tigen Fußes durch den thaufrischen Garten und verschwand
in der Waldestiefe



Vormittags zogen auch das 1 und 2 Bataillon des 71 Regi
ments durch die Stadt

Naumburg 28 August Wie verlautet ist die landes
Holizeiliche Abnahme der neuen Bahnlinie Naumburg Artern
bestimmt au5 den 19 September d I festgesetzt

Waltershausen 23 August Die Bahnstrecke Walters
Hausen Friedrichroda wurde vor Kurzem von einigen höheren
Bahnbeamten behufs Feststellung der neuen Bahnlinie befahren
Wie wir hören wird die neue Linie hinter Jbenhain abzweigen
die Hardt umgehen und der neue Bahnhof Friedrichroda
östlich von Friedrichroda vielleicht in die Nähe der Damm
mühle verlegt werden Die ganze Strecke von Fröttstädt aus
Wird zweigeleisig ausgeführt Der hiesige Güterbahnhof soll
abgebrochen und in der Nähe der Jbenhainer Chaussee neu
aufgebaut werden

Wolfenbiittel 28 August Die Restaurirung der hiesigen
Marienkirche ist nun vollendet die Neuweihe wird am 1 Sep
tember staltfinden Die Kirche gehört zu den schönsten Bau
werken deutscher Renaissance Wie viele andere Kirchen so
halte auch dieses Gotteshaus im vorigen Jahrhundert eine
Restaurirung erfahren bei der ihm seine ursprüngliche stilge
rechte Ausschmückung gänzlich verloren gegangen war Vor
einigen Jahren war nun der Wunsch rege geworden der Kirche
ihre ursprüngliche Ausschmückung wiederzugeben Zur Erlang
ung der zu diesem Zweck erforderlichen Geldmittel bildete sich
zunächst ein Verein der rührig gewirkt hat sodann trat auch
die Landesregierung helfend ein und jetzt steht die Kirche
wieder in ihrem alten Glänze da Einen neuen Schmuck hat
die Kirche als Geschenk Sr königl Hoheit des Regenten er
halten der sich für die Restaurirung in hohem Maße interessirt
hat Es ist das eine prächtige Bronzetafel welche am ersten
Pfeiler des südlichen Seitenschiffes die Stelle bezeichnet wo
sich unter dem Fußboden das bei der Restaurirung entdeckte
aber wieder vermauerte alte fürstliche Erbbegräbniß mit seinen
theilweise verfallenen Särgen befindet Auf Anordnung Sr
königl Hoheit des Regenten hat auch das unter dem Chor der
Kirche liegende neue herzogliche Erbbegräbniß in welchem der
Erbauer der Kirche Herzog Heinrich Julius 16l3 mit
seiner Familie rmit eine würdige Ausschmückung erhalten
Wie das Innere so habenI auch die äußeren Fayaden der
Kirche eine Restaurirung erfahren Als auch das Herzogthum
Braun schweig von den Stürmen des verheerenden dreißig
jährigen Krieges hart betroffen wurde da gerieth der Bau der
Kirche ins Stocken und in Folge dessen steht der Thurm nur
bis zum zweiten Geschoß aufgeführt da Die Vollendung
desselben soll für das nächste Jahr in Aussicht genommen sein

7 Altenburg L8 August Der Besitzer des Wettiner
Hofes hier Hoflieferant Max Förster hat das allbekannte am
Markte gelegene Hotel de Saxe gekauft Die Wirthschaft des
Hotel de Saxe wird vom 30 September ab eingehen und die
oberen und unteren Räumlichkeiten desselben sollen zu großen
Läden und Wohnungen umgebaut werden Zur Vergrößerung
des Wettiner Hofes hat inzwischen Herr Max Förster auch
einen Theil des Burkhardt schen Hausgrundstücks neben ge
nanntem Hotel angekauft Gerüchtweise verlautet daß eine
Aktiengesellschaft Wettiner Hof gegründet werden soll Herr
John der bisherige Besitzer des Hotel de Saxe hat ein Hotel
in Erfurt gekauft welches er mit Anfang näch en Jahres über
nehmen wird

K Zwickan 28 August An der Nordfassade der in der
Restaurirung begriffenen Marienkirche gelangten gestern die
Statuen dreier um die Einführung der Reformation hochver
dienter Männer des Zwickauer Bürgermeisters Mühlpsort des
Kanzlers von Brück und des Kirchenvisitators Edler von der
Wauitz zur Aufstellung und ist damit die Zahl der bis jetzt
aufgestellten Stawen auf 33 gestiegen In pietätvoller Weise
Hat der Leiter der Restauriruugsarbeiten Baurath Dr Mothes
das Andenken des Erbauers der durch reiche Verzierungen sich
auszeichnenden Nordfassade der Marienkirche Meister Hans
Cziller welcher wie eine im Jahre 1885 aufgefundene an der
Südseite der Kirche angebrachte bronzene Grabtafel besagt am
Sonntag nach Bartholomäi 1512 also am 27 August vor 377
Jahren gestorben ist durch Anbringung eines Lorbeerkranzes
über der gedachten Tafel geehrt

Dresden 28 August In dem festlich geschmückten
großen Saale des Gewerbehaujes fand heute die 18 Jahres
versammlung der deutschen Forstwirthe statt Die Theilnehmer
liste wies 209 Anwesende auf In Gegenwart Sr Majestät

Bald lag das Landhaus in traumhafter Stille die um
die alten Giebel wob mitunter nur erscholl das Gebell
eines großen Rüden aus weiter Ferne

Das war eine süße wunderbare Stunde als Melisse
des Morgens unten am Gitter der Rampe stand und zu
den von den ersten Strahlen der Sonne goldig glühenden
Fenstern des Landhauses emporsah ob nichts sich rege

Auf dem steilen Schieferdachs trippelten eine Anzahl
farbenschillernder Tauben die mit leisem Girren herabflogen
und ihren Tribut an Körnern begehrten den ihnen das
junge Mädchen gewöhnlich in goldener Morgenfrühe zu
warf

Heute aber hatte Melisse für die Lieblinge nur ein
freundliches Lächeln Dann eilte sie den Saum ihres
Hauskleides über das sie ein feines weißes Wolltuch ge
worfen zusammenraffend nach der Rückseite des Hauses
und war mit wenigen Schritten auf dem Moospfad des
Waldes

Flinke Eichhörnchen sprangen über den Weg und flüch
teten hinauf an den glatten Stämmen bis zu dem schlanken
Geäst hinter dem sie ihr Nestlein gebaut hie und da trat
ein Reh auf die Waldblöße hinaus und schaute mit furcht
losem Auge nach dem Menschenkinde

Auch die Vögleinwaren schon früh auf zwitscherten und
jubilirten ihr Morgenkonzert und sahen neugierig und doch
freundlich von den Zweigen herab auf Melisse Die
Sonnenstrahlen spielten in goldenen Ringeln auf den weißen
Stämmen der wohl hundertjährigen B rken und Buchen
und das junge Mädchen tanzte mit ihnen um die Wette
während der Morgenwind durch die Kronen und das wie
gende Gezweige der Bäume flüsterte

Ah dachte Melisse und hätte am liebsten in den
grünen Wald hinaus mit den Vögeln um me Wette ju
bilirt wie kann ein Menschenkind sich binnen weniger
denn Tag und Nacht so verändern In vergessener Ferne
liegt was meine Seele bedrückt und gequält Wie viel
prächtiger erscheint mir heut die schöne Gottesnatur
A u v rjüngt die Schöpfung Bin ichs den wirklich
Ich Me sse

Und sie beugte sich über das klare Wc ss r des kleinen
Weihers der am Rande des Waldes sich hinzog und be
schaute glückselig lachend ihr Spiegelbild das ihr ebenso
froh und glückselig entgegenftrahlte Doch er wird

des Königs Albert wurde die Versammlung durch den Herrn
Direktor Dr Dankelmann Eberswalde eröffnet Der erste
Verhandlungsgegenstand bestand in der Frage Welche Aen
der ngen in der Form des Mittelwaldbetriebes find erfor
derlich um durch letzteren den Anforderungen der Gegenwart
an die Nutzholzproduktion gerecht zu werden Ueber die
von dem Referenten vertretenen Grundsätze entspann sich eine
stundenlange Aussprache die verschiedene sich schroff gegen
überstehende Anschauungen zu Tage förderten ein Beschluß
ward jedoch nicht gefaßt Nachmittags unternahmen die deut
schen Forstmänner Ausflüge nach Moritzburg und nach Tha
randt zur Besichtigung der dortigen Forstanlagen und Sehens
würdigkeiten

Handel Verkehr und Bolkswirthschastliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 29 August 1889
Vreise ver 1M0 Kilogramm netto

Wenen est alter 162 190 Mk neuer 173 192 Mk Noz
gen fest Z56 172 Mk Gerste Futter 130 ISO Mk Brau
gerste bessere Stimmung 160 190 M Hochfeine bis 197 Mk
Hafer alter 166 172 M neuer 156 162 M Mais M

Rap ohne Angebot M Rübsen Sommer ohne Angebot
Erbsen Victoria 180 195 M Kümmel flau exel Sack ver
100 kg netto 39 41 Mk Stärke incl Faß von IM Tg
Inhalt ver 100 Wo netto Hallesche Vrima Weizen sehr fest
39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per 100 5Z Netto
Linien 26 40 M Bokmen M Lupinen MKleekctten ohne Geschäft
Futrerartikel gefragt Futtermehl 13 15 M Roggmkleie bei

sehr lebhas Nachsr 10,25 11 00 M Weizenschalen 9,00 9,25
Mk Weizen MxWeie 9,25 9,50 M Malzkeime helle 10 11
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark OsIZnck 15,50 16 00 Mark
Malz 28,50 29,75 Mark RüöA 72,00 Mark Petroleum
24 50 25 M SolarN N SW/M knapp 17 50 18,00 Mark
Apiritus fest K 10000 Liter Vrocent Kartoffelspiritus mit

60 M Verbrauchsabgabe 67,60 Mk mit 70 M Verbrauchs
abgäbe 88,20

Die projeklirte Zuckerfabrik zu Gommern ist nun
mehr gesichert Die benothigten 500 Stück Actien k 1000 M
sind in der kürzlich gehaltenen Generalversammlung voll gezeich
net Jedenfalls wird diesen Herbst mit den Ausschachtungs
und Fundamentarbeiten zum Fabrikgebäude begonnen werden

Die Aktien Malzfabrik zu Cönnern wird wie man
erfährt ihren Aktionären nach reichlichen Abschreibungen für
das abgelaufene Geschäftsjahr 1888/89 eine Dividende von 10
pCt gewähren können

Kours des Franks bei Post Anweisungen und
Po st auftragen Vom 1 September d I ab ist für Post
unweisungen u s w im Verkehr zwischen Deutschland und den
jenigen Ländern mit welchen die Frankenwährung anzuwenden
ist das Umwandlungsverhältniß von 100 Franks 81,40 Mk
festgesetzt Bisher betrug dasselbe 100 Franks 81 Mk

Mailänder Lire Loose Die nächste Ziehung findet
am 16 September statt Gegen den Coursverlust von ca 15
Mk Pro Stück bei der Aasloosung übernimmt das Bankhaus
Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die Ver
sicherung für eine Prämie von 70 Pfg pro Stück

Hamburg 28 August Auf der Hamburgischen Gewerbe
und Industrie Ausstellung wurde für die gesammte Textil Jn
dnstrie eine goldene Medaille ausgegeben Dieselbe erhielt die
Norddeutsche Jute Spinnerei und Weberei in Schiffbeck bei
Hamburg

Berlin 28 August Weizen pr 1000Kilogr loko 134 195 ach Qua
lität gefordert Per August Sepl ZS2 65 bez per Sept Okt 19Z 191 bis
191,25 bez per Ott Novbr 1 3 192 bez per Nov Dez 194,25 192,75
bez, per April Mai 1 8 197,50 bez Gek 50 Tonnen Preis 192,7S M

Roiigen per 1000 Kilogr lo o 152 16 nach Qualität gefordert Mit
tel inländ 157,50 ab Bahn dez Per August 159,50 bez per Septbr Okt
160 158,75 159,50 bez per Okt Novbr 161,75 160 160,75 bez per
Novbr Dezbr 162,75 161,50 161,75 bez per April Mai 166 165 bis
165,25 bez Gek Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 148 170 ach Qualität gefordert fein

Mittel und guter oft und westpreuß 150 156 bez pomm uckermärk u
nrecklenb 151 157 bez Mittel und guter schles nnd böhm Idü 157 bez
feiner schles preuß und pomm 158 166 ab Bahn bez russischer 151 158

meiner harren fuhr sie in ihrem Selbstgespräche fort
warf die geblondeten Löckchen aus der Stirn ihrem Kon
terfei eine Kußhand zu und eilte tiefer in den Wald hinein
um jene Stelle zu erreichen wo sie am Abend vorher
mit dem Vater gesessen und die ihr Robertus in dem
Briefe bezeichnet

Noch floß das Tageslicht gedämpft durch die schattigen
dichten Baumkronen und hier kam der Kreuzweg und da

ja da ließ sich das Rollen eines Wagens vernehmen
Melisse beschattete die Augen mit der Hand damit die

Sonnenringel nicht blendeten Doch da rief eine liebe
wohlbekannte Stimme Eh Melißchen Ja bist
Du s denn wirklich

Und ehe sich s das junge Mädchen versah hielt der
Wagen mit d n prächtigen Braunen vor ihr und das
gute freundliche Gesicht des Dr Liebermann tauchte wie
ein äsus sx mac liina vor ihren erstaunt blickenden Augen
auf

Ach Onkel Liebermann Lieber Guter Onkel Medi
zinalrath Sie sind es Und so früh Und jetzt

Purpurröthe übergoß das Antlitz Melissens Wie
konnte sie jetzt Robertus sehen Wenn der alte Onkel
Liebermann was merkte

Na Kindchen das ist ja prächtig Du bist mit der
Sonne und den Vöaelein schon munter und genießest die
frische Morgenluft Aber jetzt komme und setze Dich zu
mir in den Wagen Ich bin die ganze Nacht hindurch
auf der Bahn durchgerüttelt worden und sitze seit zwei
Stunden auf dieser Landkutsche die auch noch das ihre
gethan um meinen inneren Menschen selbst in Z dieser
grünen weltvergessenen Waldestiefe an ein Frühstück zu
mahnen So meine kleine Waldfee hurtig heim zu den
Eltern Und die nächsten vierzehn Tage bleibe ich bei
Euch und will mich bei Dir entschädigen für die vielen
Monate die ich Dein herziges Plaudermäulchen nicht
hörte

Wie verzaubert stand Melisse vor dem alten Doktor
und dem Wagen und achtete nicht der verrinnenden Zeit

Robertus dachte sie er erwartet mich und
nun Aber es half nun nichts sie mußte mit

I dem alten Onkel Liebermann heim
l Grad jetzt mußte er kommen Das kleine Herz schlug

ungestüm und Melisse mußte ihre ganze Selbstbeherr

MZ Aagen bez per August 152,50 151,50 bez per S ptbr Oktob r
147,25 145,73 bez per Okt Novbr 145,50 145 bez per Novbr Dezbr
145,25 144 75 bez per April Mai bez Gek 200 X Preis 152 M

Mals loco per 1000 Kilogr 124 123 M ach Qualität gefordert per
September Oktober 121 bez per Oktober November 122,25 bez per Nov
Dezember 124 M bez

Erbse Kochwaare 160 195 M Futterwaare 14S 15S M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack lok

3

Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto t el Sack loko IS,50 M per
diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,75 24,25 bez
Nr 0 22,50 20,50 M

Roga nmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,50 22,50 M Nr
1 1 22,25 20,75 bez per August bez per August September
bez per September Oktob 22 05 22,15 22,10 bez per Oktober Novbr

bez per Nov Dez 22,45 22 30 22,45 bez Borsigmiihle 23,30
M Gek Sack Preis M

Rübö l per 100 Kilo netti loko ohne Faß 69 M mit Faß M per
August M per September bez per Sept Oktbr 66 66,2 65,3
bez per Okt Novbr 64,5 63,9 bez per Novbr Dezbr 64,5 63,S bez
per April Mai 1 90 3,2 62 5 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Mo incl Faß loco 24,1 M September Okt

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Koufumsteuer belastet loko 56,3 bis
56,6 bez per August Septbr 55,6 56 bez per September bez
per Sept Oktbr 54,6 54,7 bez per Oktober Novbr nom Gek

Liter Preis Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco
37,2 bez per August Septbr 36,1 37 bez per September 36,1 37 0
bez per Sept Oktob 34,9 35,4 bez per Oktober Novbr 33,0 34,1 bez
per Nov Dezbr 33,5 33,8 bez per Aprii Mai 34,5 34,8 tez Gekünb
40,000 Liter Preis 36,5 M

Stettin 28 August Weizen niedriger,Nsco llsance 174 182 bez alte
per Septbr Okt neue Usance 185,cv bez per Oktober Novembei 187 bez

Roggen mait loco alte Usance 149,00 153,00 bez pe Sept Okt
neue Nsance 156,50 bez per Oktober November 158,0 bez Pomm
Hafer loco 1S0 155 bez per Okt Nov bez Erbsen bez

Rüböl matt loco per Sept Okt 68,00 bez per April Mai 63,50 bez
Spiritus matt loco ohne Faß 50er 55,40 bez ,do 70er 35,80 bez

August September 70er 34,50 bez per September Oktober 34,10 bez
Petroleum loco 1 2 bez

Magdeburg 28 August Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
und Kornzucker excl 88 PCt Reudement nom Nachprodukte

excl 75 Rendemeni bez GeschäflsloS ff Brodraffinade fei
Brodrafflnade Gem Raffinade II mit Faß 31,50 Gem Melis I
mit Faß Ruhig Rohzucker I Prodult Transits f a B Hamburg
per August 15 Gd per Oktbr 14,95 bez per Novbr Dezbr 14,60 bez
per Jan März 14,60 Gd Fest

Bresllw 28 August Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 30 M
Verbrauchsabgabe per August S5,00 bez per August Septbr 54,60 bez per
Sept Oktober 53,50 bez mit 70 M bez per August 35,30 bez
per August September bez Roggen per August 165,00 bez per
August September 165 00 bez per November Dezember 167,50 bez
Rüb öl loco per August 72,00 bez per September Oktober 68,50 bez
Zink fest Wetter Kühl

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a A Meldung vom 27 August
Aufgeboten Der Maler Johannes Moritz Hellmuth Hidde

gr Ulrichstr 52 und Auguste Dorette Karoline Huth Henriettenstr
6 Der Handarbeiter Pius Kosch und Luise Becker Schützen
gasse 1 Der Fabrikarbeiter Friedrich Wihelm Schneider
und Auguste Marie Orywal zu Gößnitz Der Metallarbei
ter Louis Hermann Waßmuth und Juliane Luise Marie Aren
hold zu Magdeburg Der Maurer Hermann Reif zu Halle
und Wilhelmine Emma Frenkel zu Hohenoßig

Eheschließungen Der Königl Amtsrichter Max Alexander
Jacobs zu Sögel und Therese Anna Feil Wettinerstrasze 32

Geboren Dem Handarbeiter Adam Schulz 1 S Karl
Spitze 25 Dem Modelltischler Karl Hübner 1 T Luise
Marie Henriette Anna Liebenauerstr 5b Dem Fabrikarb
Ferdinand Werner 1 T Marie Frieda Schmiedstraße 1
Dem Portier Friedrich Pflanze 1 S Johannes Kurt Magde
burgerstraße 11 Dem Musiklehrer Max Schüßler 1 S
August Emil Georgstraße 5b Dem Pferdehändler Nathan
Victor 1 T Elly große Steinstraße 26 1 unehel T

Gestorben Der Königl Kanzlei Inspektor Karl Heinrich
Wilhelm Schache 70 I Brunsswarte 7 Des chirurgischen
Jnstrnmentenmachers Emil Juckel S Hermann Arno 3 M
Anhalterstraße 8 Des Kesselschmiedes Adolf Buchmann T
Emma Minna 1 I Wörmlitzerstraße 35 Des Dienstmanns
Rober Künstler S todtgeboren Hirtengasse 13

schung aufbieten um Schlaumeier zu täuschen Die
nächste Frage des Medizinalrathes erweckte aber ihre volle
Kindesliebe Liebermann sagte

Und Papa Walter Du sagst mir gar nichts
Melissens schwarze Augensterne kletterten wie Lichter

ketten zu des Doktors Antlitz empor dann wie in
freudigem Schreck warf sie sich an des Medizinalrathes
Hals und rief

Ah Onkel Liebermann Ist es jetzt Zeit Sind Sie
gekommen Papa wieder sehend zu machen Ja O ich
könnte jubeln und Lerchenlieder in die Luft senden

Aber zu alledem war keine Zeit vorhanden denn da
hielt auch schon der Wagen und das junge Mädchen
sprang leichtfüßig wie ein Reh herab und stürmte in s
Haus daß die Tauben erschreckt bis zum äußersten Giebel
des Landhauses aufstiegen und Karo der Haushund kläf
fend aus seiner Hütte fuhr

Frau Dorette Walter stand im leichten Morgenschlaf
rock schon am Frühstückstisch und strich die goldige frische
Butter auf das kräftige Kornbrod

Melisse stürmte zur Thür hinein legte ihre Arme um
den Hals der Mutter und rief erglühend Mütterchen
Zwei Neuigkeiten zwei frohe Neuigkeiten bringe ich Dir
Robertus mein Robertus ist hier in unserer Nähe und
Onkel Liebermann kommt eben die Treppe herauf ich
lief nur voraus Dich vorzubereiten

Und da ging auch schon die Thär auf und der Medi
zinalrath die geliebte große Pfeife Nr 32 vorsichtig
selbst in der Hand trsgend schob seinen Riesenkorpus
durch den Rahmen

So verehrte Freundin Da bin ich leibhastig was
mir ich versichere Sie nicht leicht geworden ist Das
Kind fand ich im Walde auf der Hasenjagd hier
zwinkerte Dr Liebermann mit dem linken Auge der Frau
Rektor zu und brachte es mit Freund Walter höre
ich eben nach seinem Herzblättchen rufen jetzt also
zum Frühstück und morgen so Gott will sieht der Reb
tor de blauen Himmel aufs Neue

Gortschung folKt



Mliche HekmtmchulM
Wir beabsichtigen ca 50 Centner zum Elmstampfen bestimmte

Akten sowie mehrere Jahrgänge Zeitungspapier als Makulatur
brauchbar an den Bestbiztendm freihändig zu verkaufen Reflectanten
wollen ihre Offerten bis zum

September d Js
n unsere Polizei Registratur Zimmer 11 versiegelt niederlegen

Halle a S den 28 August 1889 Der Magistrat
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 24 Juli

d I Tageblatt Nr 174 wird hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die Grundstücke Marktplatz IZ groste
KlausstraHs I 4V und 41 festgestellte Baufluchtlinie nunmeyr
endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen dieselbe nicht erhoben sind

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamte eingesehen werden
Halle a S, den 26 August 1889

Der Magistrat
Unter Hinweis auf die diesM ge Bekanntmachung vom 27 Juli

d Js Tageblatt No 176 wird hierdurch zur öffentlichen Kent
niß gebracht daß die von ven städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die Grundstücke vor dem Steinthor No

bis mit Z3 festgestellte Baufluchtlinie nunmehr endgültig fest
gesetzt ist da Einwendungen gegen dieselbe nicht erhoben sind

Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamt eingesehen werden
Halle a S, den 27 August 1889

Der Magistrat
Bekanntmachung einer Fahrveschränlnng

Unter Bezugnahme auf Z 59 der Straßen Polizei Ordnnng vom
15 September 1879 wird hierdurch angeordnet daß Lastfuhrwerke
welche vom Marktplatze in der Richtung nach der großen Steinstraße
oder umgekehrt fahren vom 1 September d Js ab

Kleinschmieden
den zwischen diesen und der kleinen Steinstraße belegenen
Theil der großen Steinstraße sowie

Neunhäuser
nur noch zum Zwecke d s Auf und Abladens oder zur Einfahrt in
ein Grundstück bezw zur Ausfahrt aus demselben benutzen dürfen

Übertretungen dieser Vorschrift unterliegen der Strafvorschrift
des Z 104 der genannten Straßen Polizei Ordnung

Halle a S den 28 August 1889
Die Polizei Verwaltung

von Holly
In Betreff des am 9 und 10 September cr auf hiesigem Roß

Platze stattfindenden Kram und Viehmarktes wird für die betheiligten
Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Verloofung der Markt
stände für Carouffels Schaukeln und Schießbuden am

Freitag den September cr Vorm von 8 Uhr ab
für Spielbuden und Schaubuden

am selbigen Tage Bormittags von s Uhr ab
für Schmalzkuchen und hiesige Conditoren

desgl Vormittags von Uhr ab
für Kaffeebuden und Wurstbuden

desgl Nachmittags von 4 Uhr ab
für alle Uebrigen außer den nachstehend genannten Gewerbetreiben
den am
Sonnabend den V September er Vorm von 8 Uhr ab

und für sämmtliche Obst Backwaaren Herings und Bücklingshändler
am letztgenannten Tage Nachmittags von 4 Uhr ab

auf dem Roßplatze staltfindet
Vor der Verloofung und zwar des Morgens von 7 Uhr ab

haben die betreffenden auswärtigen Gewerbetreibenden sich unter
Vorlegung des bezw Gewerbescheines zur Empfangnahme des erfor
derlichen Erlaubnißscheines bei dem in der Polizeiwachtstube auf dem
Roßplatze befindlichen Beamten zu melden dagegen werden die bezl
Erlaubnißscheine für die hiesige betr Handeisleute bereits am
Mittwoch den 4 sowie am Donnerstag den S September er
Nachmittags von AVs Uhr ab im Zimmer Nr 26 des Polizei
Verwaltungsgebäudes ausgegeben

Halle a S den 26 August 1889
Die Polizei Verwaltung

Mit Rücksicht auf die bevorstehende Feier des Sedanfestes wird
hierdurch ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß das Schießen
mit Feuergewehr sowie das Abbrennen von Feuerwerkskörpern in der
Stadt nicht erlaubt ist und daß desfallsige Übertretungen Bestrafung
nach 367 Nr 8 bezw 368 Nr 7 des Reichsstrafgesetzbuches zur
Folge haben werden

Halle a S den 27 August 1889
Die Polizei erVwaltung

Reparatur Anstalt

üalle I vMr 5,I
NLager von

Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs N V
ind vom stellvertretenden Schiedsmann Herrn F Hopfgart zur
hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle den 29 Äuqust 1889 Die Armen Direktion

Die zum Neubau einer Aufbahrnngshalle für die Provmzial
Jrrcnanstalt zu Alt Scherbitz b i Schkeu ntz erforderlichen Erd und
Maurer Zimmer Tischler und Klempuerarbeiten incl
Materiallieferung sollen im Wege öffentlicher Submission ver
geben werden und ist hierzu Termin auf

Mittwoch den 4 September er Vormittags Iv Uhr
im Baubüreau der Provinzial Jrrmanstalt zu Alt Scherbitz anberaumt

Bedingungen Anschlag nebst Zeichnungen liegen im vorbezeichne
ten Büreau zur Einsicht aus anch sind bezügliche Offerten ebendahin
bis zum Eröffnungsterm m einzureichen

Halle a S den 28 August 1889
Die Landes Bauinspeetwn Halle

Beste Tinten der Welt

Kein Satz
sehr dünnflüssig

vorzügliche Copier
msrik Ustt Lmts

Probeflaschen verabsolge gegen Anweisung gratis

Neu 8tF rä 8 ÄmmiMcke Praktisch
trägt den flüssige Leim ohne Pinsel sauber auf

Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis
MW

Die Familie Zk
Kunstradfahrer und Drahtseil

Verwandlungskünstler
Fräulein N

Piston Virtuosin
Herr

Humorist Mimiker u Thierstimmen
Jmitator

Die

Englische Grotesk Tanz und
Gesangs Gesellschaft

Fräulein ISrieKostüm Soubrette
Frl

Lieder und Walzersängerin
Rlr HValt u Mr TZr

mit ihren abgerichteten Thieren

km Le ntage
werden die Geschäftslokale der unterzeich
neten Bankfirmen von Mittags 12 Uhr

ab ftWIlK 8Mi u ein N I 8olmktzrm Zo
kMdereiü von

k k ktzink

M W

OmnivusfahrtHMe Lanchstädt Schafstiidt
Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Posthof

4 Nachmittag Preußischer Hof Steinstraße
Aus Lauchstädt 8 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler

6 50 AbdsDie Omnibusse haben Anschluß nach Schafstädt

V MjKASZZÄ
Lauchstädt Hotel zum Schwarzen Adler

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11U hr

Freitag den SV August
Kr

in den unteren auf das Eleganteste
eingerichteten Restaurationsräumen

Ans 8 Uhr EutrSeSvPfg

Auctis
Am Freitag den SG Aug

Nachm S Uhr virsteigere ich im
Gasihof zum schwarzen Adler
in Ammendorf zwangsweise

Vogelbauer mit Ka
narienvögeln und 1 Paar
langschäftige Stiefeln

Gerichtsvollzieher in Halle

Hansverkauf
Mein Nähe der Bahn belegenes

Hausgrundstück 9 Fenster Front
mit großem Hof u Hintergebäuden
Thoreinfahrt u d Laden zu jedem
Geschäft paffend beabsichtige zu
verkaufen Näheres ertheilt
I n l t Brüderstr 6,1
Hans Abbruch

Kl Märkerstra e S
vom goldenen Löwen sind
Thüren Fenster Bretter Ban
nnd Brennholz in Fuhren und
einzeln billigst zu verkaufen

Reue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw 5
Für den Jnseratentheil verantwortlich

Paul Senff in Halle

In Folge Aufgabe uuserer hiesige Miederlage verkaufen wir die vor
räthigen Bestände in

Ilsmäv Scdmiick IivSvr
Iivxus Artikel

zu
bedeutend herabgeselzteu

Preisen

Halle a S August 1889 I Nasser v
Z elag nd Druck von R Riet sch mann in Halle

ExpÄikwn des Haschen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet v n 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends Hierzu 1 Beilage
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